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Politiſche Ueberſicht

Sämmtliche wiener Blätter bringen Leitartikel über die
Aeußerungen der Norddeutſchen Allgemeinen Zeitung bezüglich
des Verhältniſſes Jtaliens zu Deutſchland und
Oeſterreich Alle Blätter erblicken darin die Beſtätigung
daß die genannten drei Mächte behufs Erhaltung des Friedens
ſolidariſ rer Das offiziöſe Fremdenblatt ſagt
der Artikel der Nordd Allg Ztg welcher das Gepräge
einer autoriſirten Aeußerung von maßgebendſter Seite an ſich
trage i den Franzoſen auch den letzten Zweifel benehmen
und die franzöſiſchen Staatsmänner müßten zu der ſicheren
Ueberzeugung gelangen daß Frankreich keinen Krieg zu be
fürchten habe wenn es ihn nicht ſelbſt hervorrufe

Die londoner Polizei glaubt daß Whitehe ad und an
dere in Haft genommene Perſonen an der Exploſion in Whitehall
und anderen feniſchen Verbrechen betheiligt ſind Die Polizei
hat auch die Spur eines Mannes entdeckt welcher zur Exploſion
in Whitehall Exploſionsſtoffe von Birmingham nach London
gebracht hat Man vermuthet daß Whitehead und andere zu
der Verbindung gehören welche der Mordthaten im Phönixpark
beſchuldigt wird Von Polizeibeamten iſt am Sonnabend in London
ein Jndividuum namens Kirton und in Glasgow ein Jndividuum
namens Gallocher verhaftet worden Auch iſt die Polizei davon
verſtändigt worden daß eine weitere Quantität Dynamit von
Liverpool nach London abgeſandt worden ſei or einigen
Tagen wurde eine Höllenmaſchine entdeckt In der Beſorgniß
daß die Fenier wegen der Verhaftung Whitehead s einen
Racheakt unternehmen könnten ſind Truppen nach Birmingham
geſandt worden Den Behörden von Mancheſter ſind
Mittheilungen zugegangen wonach Verſuche das Stadthaus
in die a zu ſprengen zu erwarten ſtänden infolgedeſſen iſt
die Zahl der zur Bewachung des Stadthauſes aufgeſtellten

Polizeioffizianten verdoppelt worden
Ein c Syndikat hat 5000 Quadratmeilen

Landes in Texas für 10 Mill Dollars käuflich erworbenT Ländereien ſind in Panhandle im Norden des Staates

gelegen
Wie die Chronique meldet hat bei einem in Brüſſel

lebenden Franzoſen welcher nach der Exploſion von Ganshoven
verſchwunden war eine Hausſuchung ſtattgefunden Eine
umfangreiche chiffrirte Korreſpondenz ſoll dabei
entdeckt worden ſein

Verſchiedenen aus Petersburg einlaufenden Berichten zu
folge wäre abermals zweifelhaft geworden ob die Krönung
noch im Monat Mai ſtattfinden oder ob eine Vertagung der
ſelben auf einen ſpäteren Monat ſich als nothwendig erweiſen
werde Als Hauptgrund für dieſe Ungewißheit werden die
Entdeckungen angegeben welche die Polizei über die neueſten
Anſchläge der Nihiliſten gemacht haben ſoll und die es als
unbeſtreitbar erſcheinen ließen daß die Terroriſten feſt ent
ſchloſſen ſind die Krönung mit allen ihnen zu Gebote ſtehenden
Mitteln zu verhindern falls der Kaiſer nicht vor dem
Krönungsakt ein liberale Reformen verheißendes Manifeſt er
läßt Die nihiliſtiſche Agitation bearbeitet in der letzten Zeit
das Volk mit Kundgebungen mannigfacher Art welche einer
ſeits darauf berechnet ſind den Aberglauben des Volkes der
den Monat Mai als einen Unglücksmonat bezeichnet aus
zubeuten andererſeits die Hoffnung zu erwecken daß der Czar
durch die Macht der Volksfreunde gezwungen ein Krönungs
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deger werde um den Erlaß des Manifeſtes zu hintertreiben
Noch iſt man mit den Vorbereitungen zur Krönung beſchäftigt
doch ſoll ſich darin eine gewiſſe Verlangſamung bemerkbar ge
macht haben die den Schluß rechtfertigen könne daß der Tag
der Krönung hinausgeſchoben werde Wie wir petersburger
Blättern entnehmen berechnet man daß die auswärtigen
Krönungsgäſte Fürſtlichkeiten und Botſchafter mit ihrem Ge
folge an die 200 Köpfe zählen Jn Moskau werden für die
Krönungsfeſtlichkeiten 55,000 Mann Truppen zuſammengezogen
und ſich nicht weniger als 121 Generale und 2417 Stabs
offiziere dort zuſammenfinden Die zur Krönung ſich einfin
denden Gäſte werden ſich direkt nach Moskau begeben da zur
Zeit ihres Eintreffens in Rußland die petersburger Hofhaltung
bereits nach der Krönungsſtadt übergeſiedelt ſein wird

Die Polit Korreſp meldet aus Konſtantinopel Trotz
der angelegentlichen Vorſtellungen des britiſchen Geſchäfts
trägers und des ruſſiſchen Botſchafters weigerte ſich die Pforte
die bisher beſtandenen Tarife bis zum Abſchluß neuer
Handelsverträge mit England und Rußland proviſoriſch in

raft zu laſſen Demzufolge wurde die zwiſchen Wyndham
und Aarifi Paſcha abgeſchloſſene Konvention nicht ratifizirt
Die Pforte ſoll entſchloſſen ſein alle Mächte in betreff
des feſtzuſtellenden Tarifes auf gleichem Fuße zu
behandeln und ſoll beabſichtigen bis zum Abſchluß neuer

ne rrkrage für alle Waaren 8 Prozent ad valorem zu
ordern
Die auf Sonnabend anberaumt geweſene Konferenz inder Libanonfrage iſt verſchoben worden weil der ruſfiſte

Botſchafter noch Jnſtruktionen von ſeiner Regierung erwartete
Nach dem von dem Finanzminiſter Magliani in der

Sitzung der italieniſchen Deputirtenkammer vom
Sonntag gegebenen Finanzexpoſé erreichte der im Budget mit
7 Millionen vorgeſehene Ueberſchuß der Einnahmen über die
Ausgaben 12 Millionen und würde 40 Millionen betragen
haben ohne die durch die Ueberſchwemmungen in Venetien
verurſachten unvorhergeſehenen Ausgaben Der Ueberſchuß der
Einnahmen gegenüber dem betrug 24 Millionen
und an Erſparniſſen wurden 12 Millionen mehr erzielt als
angenommen war Die Regierung war in der Lage von der
ihr bereits bewilligten Emiſſion von 96 Millionen Rente
Abſtand zu nehmen Die fortſchreitende Beſſerung der
inanziellen Lage iſt dem wirthſchaftlichen Aufſchwunge der

Nation zuzuſchreiben Die Handelsbewegung vermehrte ſich
in 10 Jahren um 500 Millionen der Minderbetrag der Ein
fuhr gegenüber der Ausfuhr ging in dem gleichen Zeitraum von
233 Millionen auf 76 Millionen zurück Der Finanzminiſter
ſpricht die Hoffnung aus es werde gelingen die nationale
Arbeit einer weitern Entwicklung entgegenzuführen ohne in
protektioniſtiſche Ausſchreitungen zu verfallen Das Budget

für 1883 werde mit einem Ueberſchuſſe abſchließen ohne daß
die Regierung zu den ihr von dem Parlament bewilligten
außerordentlichen Hilfsmitteln zu greifen genöthigt ſein werde
Der Finanzminiſter erwähnt der unmittelbar bevorſtehenden
Einziehung des Papiergeldes und bemerkt dieſelbe werde ſich
ohne irgend welche Störung vollziehen Der Miniſter legthiernächſt den Bericht über die Redultate der Goldanleihe vor

und giebt übergehend auf das Budget pro 1884 eine Auf
ihn der zur Kompenſation der vollſtändigen Auf
hebung der Mahlſteuer vorbereiteten Hilfsmittel r
ſtellt das dringende Anſuchen an das Parlament die

manifeſt erlaſſen werde welches den Bauern die Verthei
lung von Grundbeſitz verheißt Doch wird zugleich die Be
fürchtung ausgeſprochen daß der Adel ſeinen Einfluß geltend

Ans Karl Witte s Wunderkindheit
Von Arnold Wellmer

II

Ebenſo merkwürdig iſt die Methode nach der Karl bei ſeinem
Vater Erdbeſchreibung lernte Beide ſtiegen auf den Kirch
thurm von Lochau und zeichneten die umliegenden Dörfer mitPunkten und Namen on ein Blatt Papier Dieſe Karte
wurde zu Hauſe mit Spezialkarten des Saalkreiſes verglichen

und eine durch die andere verveſſert Das iſt alles was
ich gethan habe um Karl einen richtigen Begriff von der Erd
beſchreibung zu geben und ſeine Neigung dazu zu wecken Er
kam nachher nie von einer Reiſe zurück ohne die Lage und
ungefähre Entfernung der Orte von einander angeben und auf
zeichnen zu können Er las und hörte ſpäter nie von Städten
oder Gegenden die er nicht ſogleich aufgeſucht hätteAuf dieſe originelle und bequeme Welſe machte unſer genialer

Pädagoge es möglich daß ſein Karl mit ſieben Jahren ein
gelehrtes Wunderkind war von dem Halle Merſeburg Leipzig
und die Zeitungen e ohne daß unſer Wunderkind
täglich mehr als ein Viertel bis Dreiviertelſtündchen am
Arbeitstiſche zu ſitzen brauchte Leider hat dem Wunder
vater dies pädagogiſche Wunder niemand glauben wollen
ſelbſt nicht ſein armer Sohn als er ſpäter gedruckt las er

Der Vater behauptet mein Sohn lernte ſein meiſtes Wiſſen
durch belehrende Unterhaltung im Hauſe in Geſell

chaften auf Spaziergängen und auf Reiſen und ruft mit
Pathos aus Wie unübertrefflich viel wird aber ein Kind in
echs acht bis zehn Jahren d h in 3650 Tagen und den

ag nur zu zehn Stunden gerechnet in 36,500 Stunden lernen
wenn jede Unterhaltung mit ihm oder in ſeiner Gegenwart
es belehrt

Unzweifelhaft Aber dieſe 36,500 Stunden fortwährender
belehrender Unterhaltung durch Erwachſene die nur den einen
Gedanken haben ein begabtes Kind zu belehren und immer
nur zu belehren haben doch auch ihre Gefahren für dies
Kind Sie machen es beſonders wenn es von alſen Spielen
mit echten natürlichen ungelehrten Kindern ängſtlich fern

Reviſion des Zolltarifs zu genehmigen Damit werde das
Gleichgewicht im Budget ohne Jnanſpruchnahme der bewilligten
außerordentlichen Hilfsmittel erhalten bleiben Er betont

altklugen Wunderkinde
Und dieſen Gefahren iſt auch Karl Witte trotz des edlen

geſunden Kernes den Gott in ſein Herz gelegt hatte nicht
ganz entgangen Es wäre das größte menſchliche Wunder ge
weſen wenn er ſie vermieden hätte bei dieſer väterlichen
Erziehung

Vater und Mutter haben uns eine Menge kleiner Geſchichten
von der wunderbaren Frühreife ihres Kindes überliefert
Nicht alle die der Vater bewundert muthen uns freundlich
an So erzählt der Vater Die Urtheilskraft des
Kindes haben wir beide meine Gattin und ich ſtets mit D
der allerhöchſten Sorgfalt zu vermehren und zu
veredeln uns bemüht Als Karl zwiſchen drei und vier
hete alt war hörte ich ihn einſt in unſerer Akazienlaube ſehr
lebhaft ſprechen Jch ging hinein und f daß der Student
der bei ihm war geſagt habe es ſei daſelbſt in der Laube
kalt Karl hatte darauf geantwortet i bitte um Vergebung
es iſt hier nicht kalt ſondern kühl Kalt iſt es im
Winter wenn es friert Jetzt aber mitten im Sommer
kann es nur kühl ſein Der Student hatte ſeinen Ausdruck
kalt vertheidigen wollen Daher war das lebhafte Sprechen

von beiden Seiten entſtanden
Was der ſtolze Vater und eitle Pädagoge hier als mit

allerhöchſter Sorgfalt veredelte Urtheilskraft des Kindes
nennt welchem Unbefangenen erſcheint das nicht als eine
unausſtehliche Naſeweisheit eines dreijährigen Jungen

Andere Züge von Karls Frühreife ſind hübſcher Er iſt
noch nicht drei Jahre alt als Vater und Mutter ihn an das
Sterbebett eines alten Bauern mitnehmen damit er nach
der väterlichen rn ehe auch das Sterben
kennen lerne Am Abend ſieht er ein Wachslicht erlöſchen
m ſogleich aus Sehen Siel das Licht ſtirbt wie der
alte Pöhler

Ein halbes Jahr ſpäter erzählt die Mutter dem Kinde von
einem Knaben der eine böſe Stiefmutter hat Karl will fort
laufen Wohin Jch will zu meinem Vater und will
ihn bitten daß er alle Tage ſingen ſoll Mein liebes Weibchen
lebe damit ich nicht auch eine Stiefmutter bekomme
Jene Worte ſind aus einem 90 Zeilen langen Rundgeſange

wiederholt die Notwendigkeit das Gleichgewicht zwiſchen den
Ausgaben und den effektiven Einkünften im Budget zu erhalten
man müſſe die erlangten Reſultate feſtigen in der Steuer
reform fortfahren und den Kredit ſowie die Finanzkraft des
Staates ſtärken und erweitern Der Miniſter ſchließt mit
folgenden Worten Jtalien hat es verſtanden ſich die Achtung
und das Vertrauen der civiliſirten Welt auch auf dem
finanziellen Gebiete zu erwerben es wird ſich dieſelben in ſtets
geſteigertem Maße zu bewahren wiſſen

Die ſpaniſche Deputirtenkammer hat eine neue Eides
formel für die Parlamentsdeputirten angenommen derzufolge
dieſelben den Eid leiſten können mit den Worten vor Gott
oder auf Ehre

Deutſches Reich
Berlin 8 April Se Majeſtät der Kaiſer nahm geſtern

vormittag die Vorträge der Hofmarſchälle entgegen und empfing
darauf im Beiſein des Gouverneurs und des Kommandanten die
perſönlichen Meldungen mehrerer höherer Offiziere Mittags
ertheilte der Kaiſer dem Kriegsminiſter eine Audienz und arbeitete
mit dem Generallieutenant v Albedyll Vor dem Diner unter
nahm der Kaiſer eine Spazierfahrt Die Kaiſerin empfing
vorgeſtern wie alljährlich einige Mitglieder des hier tagenden
Chirurgen Kongreſſes Die Kronprinzeſſin welche ſeit
einigen Tagen an einer ſtarken Erkältung litt und infolgedeſſen an
das Zimmer gefeſſelt war befindet ſich wieder auf dem Wege der
Beſſerung ſodaß ſie vorausſichtlich ihre Ausfahrten wenngleich
im Wagen morgen wieder wird aufnehmen könnenJ Per irkliche Geh Legationsrath Bucher hat ſich zur Kur
nach Wiesbaden begeben Dem Regierungspräfidenten Tiede
mann zu Bromberg iſt von dem Kaiſer der erbliche Adel verliehen worden Während der Abweſenheit des kaiſerl Geſandten

in Peking v Brandt fungirt als interimiſtiſcher Geſchäftsträger
der Legationsſekretär Graf d Tattenbach

z Berlin 7 April Jm Reichstage wurde heute der
im Artikel 4 der Novelle a Gewerbeordnung vor
geſchlagene s 35 W welcher die Ertheilung des
Tanz Fecht und wimmunterrichts den Betrieb von
Badeanſtalten vie Gewerbe der Trödler Auktionatoren Geſinde
vermiether und Rechtskonſulenten der volizeilichen Konzeſſion
unterwirft welche zu verſagen iſt wenn Thatſachen vorliegen
welche die Unzuverläſſigkeit des Gewerbetreibenden in Bezug
auf den Gewerbebetrieb darthun Von demſelben Geſichtspunkt
aus ſoll der Handel mit Sprengſtoffen und beſonders mit
Dynamit der polizeilichen Beaufſichtigung unterliegen Die
Sezeſſioniſten und die Fortſchrittspartei wollten den Parg
graphen in der frühern Form beſtehen laſſen wonach die
Konzeſſion nur verſagt werden dürfe wenn Beſtrafungen der
Nachſuchenden wegen Vergehen oder Verbrechen welche auf das
reſp Gewerbe h haben vorlägen Dieſen Antrag vertn die Abgg Munckel und Richter während die
Abgg von Koeller Windthorſt und Reichenſperger
Krefeld für den Vorſchlag der Kommiſſion eintraten

der letztere ihn ſogar noch in Hinſicht auf die Lumpen
ſammler und Trödler verſchärft wiſſen wollte Abgeordneter
Blum ſtellte einen Vermittelungsantrag wonach bei Tanz
Turn Schwimm und Fechtunterricht dem Betriebe von
Badeanſtalten und dem Handel mit Sprengſtoffen die Konzeſſion
zu verſagen iſt wenn die Unzuverläſſigkeit des die Konzeſſion
Nachſuchenden durch Thatſachen erwieſen iſt bei den übrigen
Gewerben aber nur wenn bezügliche Beſtrafungen erfolgt ſindDieſer Antrag gelangte ſchüeßlch nachdem die Abgg Baumbach

Richter den ihren zurückgezogen mit der knappen Majorität von nur
einer Stimme zur Annahme Jn ganz unerwarteter Weiſe

gehalten wird zu einem frühreifen Gelehrten zu einem ſeines Vaters den das dreijährige Kind hatte auswendig
lernen müſſen Ein merkwürdig paſſendes Gedicht

Jm Frühjahr darauf fällt Karl in einen Teich Triefend
läuft er zur Mutter erzählt ihr ſein Mißgeſchick und ſchließt
mit den Worten Als ich wieder heraus war ſprach ich
einige Worte um zu wiſſen ob ich auch noch lebte

Einſt ſagt er zur Mutter IJch hoffe daß ich recht viele
Kinder bekommen werde Warum Damit ich ein
mal recht viel Brod und Pflege habe wenn ich alt und ſchwach
bin Die vorſichtigen Eltern haben ihm nämlich früh
zeitig klar gemacht wenn wir einſt alt und ſchwach ſind mußt

u uns ernähren wie wir jetzt Dich
Das beſchäftigt das Kind ſehr und ſo ſagt es ein ander

Mal zur Mutter Wenn meine Frau etwas Gutes gekocht
hat dann will ich immer zu ihr ſagen Liebe Frau ſorge
nur immer für die Alten

Bald nach vollendetem vierten Jahre ſagt er zur Mutter
Bitten Sie den lieben Gott daß er Jhnen noch ein Kind
iebt halten Sie nur noch einmal die Schmerzen aus damit

Sie noch Einen haben der Jhnen und dem Vater etwas
verdient wenn Sie alt ſind Wir ſehen die Belehrung
des vierjährigen Kindes war eine ſehr vielſeitige

Die Mutter hat ihm geſagt als er einſt beim Leſeunterri
unaufmerkſam iſt Ach was bin ich für eine unglückliche
Mutter wer wird mir etwas verdienen wenn ich alt din

Das wirkt denn bald darauf ſagt Karl Liebe Mutter ich
muß ſehr viel lernen denn ich muß gleich für fünf Perſonen
ſorgen wenn i es bin Sie und der ich und
meine Frau u roline, das Dienſtmädchen Und ſofort
nimmt er ſein Buch und lieſt

Vierjährig hört er wie der Vater aus einem franzöſiſchen
Werke deutſch dictirt Alles iſt aus nichts geſchaffen und wird
wieder zu nichts Sogleich ſagt Karl Es wäre wohl beſſer
wenn es hieße Gott hat alles erſchaffen

Bald darau er hungrig anf das Mittagbrod warten
während das Mädchen ſchon ißt Mit Betonung deklamirt er
aus ſeinem Leſebuche

Haſt Du genug und Ueberfluß
So denk an den der darben muß
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zog Abg Windthorſt den Kulturkampf in die Debatte und
erging ſich in Behauptungen von der h Millionen
deutſcher Katholiken welche Finanzminiſter cholz aus
drücklich als Uebertreibungen charakteriſirte und energiſch zurück
wies Als Regierungsvertreter griffen außerdem Geh RathBödiker und Jan iniſterialrath Hermann wiederholt in

die Debatte ein Obweht in der gen Sinn d
Berlin 7 April wohl in der geſtrigen Sitzung derKommiſſion für die Holzzollvorlage beſchloſſen wurde

eine Generaldiskuſſion nicht zu eröffnen bewegte ſich die Debatte
doch weſentlich in denſelben Bahnen wie im Plenum und bildete
durch die Anknüpfung der Redner an die Vorgänge in der Plenar
debatte lediglich die n letzteren Es iſt anzunehmen
daß bei der nächſten Sitzung Anträge welche nach einem Kom
miſſionsbeſchluß vor ihrer Berathung ſtets gedruckt in die Hände
der Mitglieder gelangen ſollen vorliegen werden auf Grund
welcher in die Spezialberathung eingetreten werden kann Aus
dem Kreiſe der Centrumsmitglieder wurden ſolche bezüglich des
Grubenholzes der Faßdauben und der Weidenruthen in Ausſicht

eſtellt Das Geſetz dürſte in der Kommiſſion eine geſchloſſene
ehrheit von 11 konſervativen und Centrums Abgeordneten gegen

die 10 Liberalen finden während Geneigtheit an der Vorlage
Verbeſſerungen vorzunehmen bei der Mehrheit vorhanden zu
ſein ſcheint

Berlin 8 April S M S Nymphe, 9 Geſchütze
Kommandant Korvetten Kapitän Dietert iſt am 6 d in Genua
eingetroffen und beabſichtigte am 16 d nach Malta zu gehen

Bezüglich des kopenhagener Sozialiſtenkongreſſeswird anch Bl noch aus Berlin geſchrieben
Der zweiten Abtheilung des hieſigen Polizeipräſidiums war

es ſchon ſeit Wochen bekannt daß demnächſt ein ſozialdemokratiſcher
Kongreß abgehalten werden ſollte und daß aus der Mitte der
hieſigen Sozialdemokraten drei hervorragende Führer zur Theil
nahme an dem Kongreß delegirt waren Auch die Namen dieſer
Führer waren der politiſchen Abtheilung durchaus bekannt

je drei Delegirten wurden infolgedeſſen ſchon ſeit längerer
Zeit auf Schritt und Tritt von Poliziſten in Civil beobachtet
und als der Tag der Abreiſe kam ſtanden hinter jedem der
abreiſenden Delegirten welche nebenbei geſagt von
mehreren Parteigenoſſen das Geleit erhielten an dem
Schalter des betreffenden Bahnhofes ein paar Detektives
um zu erfahren wohin die Reiſe gehen ſollte Die
Enttäuſchung der Polizei war keine geringe Der erſte der
Delegirten löſte ein direktes Fahrbillet nach Baſel der zweite
nach Köln und der dritte nach Bremen So war die Polizei
über den Ort des abzuhaltenden Kongreſſes vollſtändig irre
geleitet immer aber glaubte ſie noch an der Anſicht feſthalten
zu ſollen daß der Kongreß in der Schweiz abgehalten werden
würde Jnzwiſchen fuhren die ſozialdemokratiſchen Delegirten
auf großen Umwegen nach Kopenhagen Geldmittel ſtanden
ihnen wie es ſcheint zu dieſer etwas umſtändlichen Reiſe in
genügendem Maße zu Gebote denn aus der in Leipzig domi
zilirten Generalkaſſe der Sozialdemokraten ſollen den bedürftigen
Delegirten unter dem Titel für allgemeine Ausgaben 3000 M
bewilligt und ausgezahlt worden ſein

Zum herannahenden Wiederbeginn der Sitzungen des Ab
eordnetenhauſes iſt ein Verzeichniß der unerledigten
orlagen ausgegeben worden Es ſind 1 19 Regierungsvor

lagen darunter als die bedeutendſten die drei Verwaltungsgefſetze
die Kanalvorlage die hannöverſche Kirchenverfaſſung die branden
burgiſche Landgüterordnung die Zwangsvollſtreckungsordnung die
Sekundärbahnvorlage die Staatsſchuldbuchvorlage der Geſetz
entwurf betreffend die Befugniſſe der Strombanverwaltung
ſämmtlich noch in 2 und 3 Leſung zu erledigen der Geſetzent
wurf betreffend die Behandlung der Schulverſäumniſſe noch in
drei Leſungen zu erledigen verſchiedene Rechnungs und Be
triebsverwaltungsberichte namentlich der Eiſenbahnverwaltung
2 4 Anträge nämlich die Anträge a auf Aufhebung
des Sperrgeſetzes und Straffreiheit des Meſſeleſens und Sacra
mentſpendens der Antrag Laſſen betreffend die Unterrichtsſprache
in den nordſchleswigſchen Volksſchulen der Antrag Straßmann
betreffend die Abänderung der Städteordnung ſämmtlich in drei
Leſungen zu erledigen 3 19 Kommiſſionsberichte über Petitionen
und Wahlprüfungen

Am Sonnabend war in Berlin die ſtändige Deputation des
Kongreſſes deutſcher Volkswirthe im Reichstagsgebäude ver
ſammelt Beſchloſſen wurde den h ongreß in der
erſten Hälfte des Septembers in Königsberg i Pr abzuhalten
und zwar mit folgender w 1 der Handelsverkehr
mit Rußland Referenten Dr Eras Schöndorfer Königsberg
EhlersDanzig 2 Sparkaſſenreform Referenten Eberty Käſe
wurmDarkehmen Engel Lammers 3 Zuckerſteuer Referenten
Herbertz Philipſon Sombart Stengel 4 Vererbung des länd
lichen Grundbeſitzes Referenten Dr Braun Rickert Dirichlet

Die Nordd Allg Ztg weiſt auf den Antrag des baieriſ e
landwirthſchaftlichen Zentralvereins auf das Gutachten
der fünf baieriſchen Kreiscomite s und die Vorſtellung mehrerer

reußiſcher landwirthſchaftlicher Vereine an den Reichstag und ſch
undesrath wegen Erhöhung der Getreidezölle hin und

ſagt die Frage werde wohl jedenfalls vom Bundesrathe erwogen
werden müſſen

Karlsruhe 7 April Jhre Königl Hoheiten der Groß

erzog und die Frau Großherzogin haben heüte nachmittage aſſerin von Seſterreich in BadenBaden einen Beſuch ab

eſtattet
Stuttgart 8 April Das heute vormittag ausgegebene

Bulletin beſagt Der König hatte eine ruhigere Nacht und ſchlief
einige Stunden Der Katarrh iſt beſonders auf der linken Seite

in Löſung begriffen
München 7 April Die Abgeordnetenkammer verwies

auf den Vorſchlag des Präſidenten die Nothſtandsvorlage an
einen beſondern Ausſchuß von 21 Mitgliedern

Halle den 9 April
Die Köſener kirchliche Konferenz m ihre Früh

jahrsverſammlung zugleich Generalverſammlung der
n poſitiver Union in der Provinz Sachſen am

Mittwoch und Donnerstag der 25 und 26 d hier in Halle
ab Das Programm lautet 1 Mittwoch abends 6 Uhr Gottes
dienſt im Dome Predigt Super Pfeiffer Erakau abends 8 Uhr
Verſammlung im Stadtſchützenhauſe Beſprechung der Lage Wie
haben wir der römiſchen Propaganda h r
wirken eingeleitet von Pred Cremer Wahlhauſen 2 Don
nerstag vormittags 8 Uhr Hauptverſammlung im Stadt
ſchützenhauſe a bibliſche Anſprache Pred Steinbeck Magde
burg b Konferenzbericht e Wünſche und Winke für den Kon
firmandenunterricht Ref Generalſuperintendent D Schultze
Nachmittags 1 Uhr gemeinſchaftliches Mittageſſen

Ein höchſt bedauerlicher Unglücksfall iſt in vergangener
Nacht auf unſerem Bahnhofe geſchehen Der den zwiſchen 12 und
1 Uhr von Leipzig nach Magdeburg hier durchpaſſirenden Güterzug begleitende Vremſer Köhne aus Buckau wurde überfahren

und ſofort getödtet Dee Unglücksfall ſoll hauptſächlich durch
Unvorſichtigkeit des Betroffenen verſchuldet ſein

Schwurgerichts Sitzung vom 7 April
Gerichtshof Vorſitzender Reuter Landgerichtsdirektor Bei

ſitzer Pfitzner Landgerichts Rath und Kindel Landrichter
Gerichtsſchreiber Frantz Referendar Staatsanwaltſchaft Vos
winkel Staatsanwalt Vertheidiger für Nagel Wippermann
Juſtizrath für Klingeberg von Nadecke Juſtizrath

Als Geſchworene waren ausgelooſt Wuſt Maurermeiſter aus
Gröbers Maquet Fabrikbeſitzer aus Brachſtedt Klingebeil Kauf
mann aus Merſeburg Reußner Gutsbeſitzer aus Sylbitz Pötſch
Gutsbeſitzer aus Wiedemar Lehmann Rentier aus Lauchſtädt
Geeſe Gutsbeſitzer aus Rabutz Wendenburg Rittergutsbeſitzer
aus Wormsleben Scharf Gutsbeſitzer aus Klitzſchmar Fuchs
Maurermeiſter aus Naundorf Linnert Rentier aus Eisleben und
Banſe Mühlenbeſitzer aus Meisdorf

1 Der am 24 Februar 1851 zu Horburg geborene Knecht
Friedrich Nagel won hier war wegen verſuchten Mordes an
geklagt Der Angeklagte heirathete im Jahre 1880 die unverehel
Heyriette Holbe mit welcher er anfangs in glücklicher Ehe lebte
Dieſes friedliche Verhältniß wurde jedoch bald dadurch geſtört
daß der Angeklagte mit einer Magd ſeines Dienſtherrn eine Lieb
ſchaft anknüpfte welche nicht ohne Folgen blieb Um nun den
gerechten Vorwürfen ſeiner Ehefrau zu entgehen beſchloß Nagel
dieſelbe durch Gift zu tödten Dieſes Vorhaben ſetzte er am
1 März d J abends ins Werk Der Angeklagte pflegte bei
ſeiner Ehefrau Abendbrod zu e gegen im Gehöfte ſeines
Herrn zu ſchlafen Er nahm ſich jedoc nach dort ſtets von
ſeiner Ehefrau bereiteten Kaffee mit So hatte letztere auch am
I März d J nach dem Abendbrode eine Kanne voll Kaffee
gekocht worauf ſie ſich zu Bette begab Der goß
nun etwas Kaffee aus der Kanne in eine Taſſe und legte
etwa 20 Schwefelhölzer in dieſelbe um den Phosphor
und Schwefel abzulöſen Nachdem der Angeklagte ſich
dann noch ca eine Stunde in ſeiner Wohnung aufgehalten
füllte er ſich aus der Kanne in eine Flaſche Kaffee
zum Mitnehmen nahm die Streichhölzer von welchen ſich
inzwiſchen der Phosphor und Schwefel abgelöſt hatte aus der
Taſſe heraus und ſchüttete den Jnhalt derſelben in der Erwartung
daß ſeine Frau dieſen Kaffee am nächſten Morgen trinken und
ſich dadurch vergiften würde in die Kanne Nachdem der Angeklagte
ſeine Wohnung verlaſſen hatte ſtand ſeine Frau auf um die lezu verſchließen Als ſie dann noch eine Taſſe Kaffee trinken wollte
fiel ihr ein ſtarker Schwefelgeruch und ein Leuchten des noch in
der Kanne befindlichen Kaffee s auf Sie trank daher nicht hier
von ſondern übergab die Kanne mit Jnhalt der Polizeiverwaltung
welche die chemiſche Unterſuchung veranlaßte Bei derſelben wurde
etwa ein Centigramm Phosphor in dem Kaffee feſtgeſtellt Der
Angeklagte iſt durchweg geſtändig Jn Uebereinſtimmung mit
dem Antrage der Staats Anwaltſchaft wurde die Schuldfrage
ſeitens der Geſchworenen bejaht Der Gerichtshof verurtheilte
hierauf den Angeklagten wie bereits gemeldet zu 8 Jahren Zucht
haus und 10 Jahren Ehrverluſt Von der Staatsanwaltſchaft
war ein gleiches Strafmaß und außerdem noch die zZzuläſſigkeit
der Polizei Aufſicht in Antrag gebracht worden

2 Der am 19 Juni 1860 zu Nauen geborene Arbeiter Auguſt
Karl Klingeberg welcher bereits achtmal vorbeſtraft iſtwar wegen berſuchten Mordes und Raubes und mehrfachen

weren und einfachen Diebſtahls angeklagt Der jährige
Karl Einicke aus Polleben fährt tagtäglich von dort auf einem
mit einer Plane bedeckten Leiterwagen für ſeinen Vater Brod
n Verkaufe nach Eisleben von wo er ſtets gegen abend nach
einer Heimath zurückkehrt Dies ſuchte ſich der Angeklagte zu
nutze zu machen Als Karl Einicke am 26 Jan d J abends

nach Seerdiaung ſeiner Geſchäfte Eisleben wie gewöhnlich ver
ließ ſchwang ſich der Angeſchuldigte mit einem 10 Pfd ſchweren
Schlackenſteine bewaffnet unbemerkt von hinten auf den Einicke
ſchen Wagen in der Abſicht dem Karl Einicke unterwegs das
unverkaufte Brod und das gelöſte Geld abzuverlangen Das Ge
fährt war bereits eine halbe Stunde von Eisleben entfernt als
Einicke von Vorübergehenden aufmerkſam gemacht wurde daß
ſich ein fremder Mann auf ſeinem Wagen befinde Einicke be
merkte nun denſelben auch ſowie i chseitig daß er ſich an einer
Flaſche und einem Packete zu ſchaffen machte weshalb er den
Menſchen wiederholt zum Verlaſſen des Wagens aufforderte Der
Unbekannte jetzige Angeklagte kam jedoch dieſer Aufforderung
nicht nach ſondern verblieb nach wie vor auf dem Wagen Anſtatt
daß Einicke nun mit Hilfe der vorübergehenden Leute den Ange
klagten mit Gewalt von ſeinem Geſchirr entfernt hätte zog er es
in grenzenloſer Sorgloſigkeit vor mit dem Angeklagten weiter zu
fahren Als ſie ſich demnächſt dem Dorfe Polleben auf etwa eine

Viertelſtunde erhob ſich der Angeklagte plötzlich
und verſetzte dem Einicke welcher in dem vorn am Wagen an
gebrachten Lehnſitze ſaß mit dem von ihm mitgebrachten Steine
mehrere Schläge von hinten auf den Kopf und in das Genick
wodurch Einicke faſt betäubt wurde Dann warf der Angeklagte
dem Einicke noch eine Schlinge über den Kopf und zog ihn über
die Bank weg in den Wagen hinein wo er ihm mehrere Stiche
in den Kopf und in die Hand verſetzte und ihn ſchließlich vom
Wagen herunter auf die Straße warf Der Angeſchuldigte ſprang
Fern ebenfalls vom Wagen und ſchnitt dem völlig betäubten

micke mit einem W die Geldtaſche auf um das für ver
kauftes Brod vereinnahmte Geld zu nehmen Hierbei wurde er
jedoch überraſcht und er ergriff eiligſt die Flucht Da die Pferde
Einickes mit dem Wagen inzwiſchen allein nach Polleben gefahren
waren mußte Einicke unter Beihilfe ihm begegnender Leute den

Weg n dort zu Fuß zurücklegen
Der Angeklagte war inzwiſchen wieder nach Eisleben zurück

gekehrt Hier ging er ſofort in mehrere Fleiſcherläden und ent
wendete verſchiedene Würſte Hieranuf begab er ſich noch an
demſelben Abend nach Volkſtedt wo er bei Herrn Oberamtmann
Spielberg in Dienſt geſtanden hatte Nachdem der Angeklagte
zunächſt den Pferdeſtall aufgeſucht und daſelbſt einem Knechte
mehrere Kleidungsſtücke weggenommen hatte ſchlich er ſich in
die Geſindeſtube und ſtahl dort zwei Paar Stiefeln Demnächſt
erbrach er einen daſelbſt ſtehenden Schrank und ſtahl daraus ein
Stück Brot und ein Stück Butter Hiermit beſchloß der An

ſein Tagewerk und legte ſich ſodann auf dem Strohboden
es Spielberg ſchen Gutes zum Schlafen nieder Hier wurde er

mit den geſtohlenen Sachen am andern Morgen von den Guts
leuten gefunden und feſtgenommen Jm Beſitze des Angeklagten
fand ſich ferner eine gefütterte Pferdedecke die höchſt wahrſcheinlich
ebenfalls geſtohlen war Er behauptet jedoch dieſelbe gefunden
zu haben Der Angeklagte hat außerdem noch einen weitern
Diebſtahl und zwar im Spätherbſt 1882 ausgeführt Zu dieſer
Zeit hielt eines Tages der Dienſtknecht Hermann Ballhaus mit
einem Geſchirr vor der Leuſcher ſchen Reſtauration in Eisleben
Während Ballhaus ſich in letztere begeben hatte nahm Klinge
berg aus der Schoßkelle des Wagens einen dem Ballhaus ge
hörigen Ueberzieher den er ſpäter verkaufte Seitens der Staats
anwaltſchaft wurde das Schuldig nach der Anklage in Antrag
gebracht Hiervon wich der Spruch der Geſchworenen inſofern
ab als dieſelben wegen des Mordverſuches das Nichtſchuldg wegen
der übrigen Verbrechen und Vergehen dagegen das Schuldig aus
ſprachen Hierauf erkannte der Gerichtshof gegen den Angeklagten
wie bereits mitgetheilt auf 10 Jahre Zuchthaus 10 Jahre Ehr
verluſt und Zuläſſigkeit der Polizei Aufſicht

Verhandlung zu den 10 April wider die Wittwe
Eliſabeth Krähe geb Marth aus Unterpeißen wegen wiſſent
lichen Meineids in zwei Fällen

Meteorologiſche Station

8 April 10 U absW mmmm 9 April 7 U mas

Barometer Millimeter 765,77 764,45
Thermometer Celſius 3,25 0,75Relative Feuchtigleit 55,790 81,090Winde NO 1 N16 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 2,4

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
7 April 8 Uhr morgens Ein Gebiet höchſten Luftdrucks erſtreckte ſich von

Britannien nach dem Weißen Meere ein Gebiet niederen Druckes befand ſich
über dem Schwarzen Meere Zwiſchen beiden Gebieten weheten ſchwache nörd
liche und nordöſtliche Winde bei meiſt trübem in Nordoſten aufklärendem Wet
ter Die Temperatur war im mittleren Euroopa wieder geſunken Haparanda
777 1 Südweſt leicht bedeckt Hamburg 778 2 Nordoſt ſchwach bedeckt
Berlin 775 1 Nordoſt leicht bedeckt Wien 770 1 Nord leicht heiter Wies
baden 773 6 Nordoſt ſchwach halb bedeckt Am 6 April 7 Uhr früh Pola
766 7 Nordweſt ſtill leicht bewölkt Rom 764 9 ſtill wolkenlos Neapel 765

11 Nord ſchwach wolkenlos Konſtantinopel 757 2 Nordweſt ſtark

Der Eisgang der Weichſel
Aus Danzig erhielten wir am Sonnabend noch folgendes Tele

gramm das nicht mehr in allen Nummern Aufnahme finden
konnte und welches wir deshalb nachſtehend nochmals zum Ab
druck bringen Nachdem die Weichſel am Freitag nach
mittag bei Bohnſack den Damm durchbrochen hatte
verſuchte man mittelſt Granatenbombardements die
Stopfung in der Mündung bei Neufähr zu ſprengen
was mißlang Spät am Abend wurde aber von Dampfern
mit großer Gefahr die Stopfung durchbrochen Seitdem
fällt das Waſſer und die Gefahr für den danziger Hafen und

In demſelben Alter gefragt Wie heißt Du antwortet
er ſchnell

Jch heiße der kleine Witte
Doch nennt man Karl mich nur
r ihrer freundlichen Mitte

zieht mich die liebe Natur
5 hüpfe beim früheſten Morgen
n ihren offenen Arm
aß Vater und Mütterchen ſorgen

Und kenne nicht Kummer und Harm
Auch lern ich bisweilen ein BischenBald wird das Leſen nun gehn 3

Oft u mir die Mutter ein Küßchen
Und ſagt dann Das war ja recht ſchön

Dann bin ich ſo fröhlich und ſpringe
a ofe und Garten umher

ſſe die Mutter und ſinge
o wenn es doch immer ſo wär

ein Gedicht das er bei der Mutter gelernt hat
Einſt lieſt er in ſeinem Leſebuche Die Aeſte haben Blätter

Sogleich unterbricht er ſie und ruft mit großer Lebhaftigkeit
aus Das iſt falſch Es müßte heißen die Aeſte haben
Zweige und die Zweige haben Blätter

Als er vier und ein halbes Jahr alt iſt ertappt die Mutterbeim W Unter ſtrömenden T ren vittet er um
eihung Die Mutter ſagt Jch will Dir wieder gut ſein
b ich Dich aber n gehen laſſen darf ſollſt Du ſelber

entſcheiden wenn ich Dir eine Geſchichte erzählt habe Und
es folgt eine ſehr lange ſogenannte moraliſche Geſchichte
von einem böſen Knaben der durch Naſchhaftigkeit zum h

ichtzum Dieb und gar zum Mörder wurde und auf dem
endete Sieh lieber Karl ſo kann es auch mit Dir

Jetzt ſage mir nün ſelbſt als ehrliches Kind was
muß ich thun wenn ünftwille ich eine gute vernünftige Mutter ſein

Karl feſt Sie müſſen mich beſtrafen Ja Sie
müſſen ſonſt könnte ich ja auch ein Moritz werden

Jm r 1805 fährt die Familie Witte nach Leipzig
Als ſie vor Schkeuditz anlangen ſagt die Mutter mit Bezu
auf das ſchlechte Straßenpflaſter Wenn wir nur erſt dur
das verdammte Schkeuditz wären da wird man ganz mürbe
geſtoßen Nach einer Stunde fängt Karl plötzlich anLiebe Mutter eigentlich ſollte man doch wohl nicht ar

das verdammte Schkeuditz weil Schkeuditz nicht dafür
kann daß es ein ſo ſchlechtes Pflaſter hat

Eines Abends liegt Karl wachend im Bett Plötzlich ſagt er
ur Mutter Vor einer kleinen Weile hat es zehn geſchlagen
ch hoffe daß ich einmal ein recht guter Wirth werde

weil ich doch auf alles achte und daß muß ja ein guter
Wirth

Einſt bittet er zu ungewöhnlicher Zeit die Mutter um ein
Butterbrod da ihn hungere Die Mutter vertröſtet ihn auf
die Veſperſtunde Wehmüthig ſtellt Karl ſich in die Ecke und
ſpricht laut ſein Gebet vor Tiſch das auch nicht un
erhört blieb

Die Mutter klopft Karl die Wangen und ſagt koſend Nun
will ich die Bäckchen recht klitſchen Nach einer Weile meint
das Kind Liebe Mutter es müßte wohl klatſchen und
nicht klitſchen er denn es klingt ja deutlich wie ein g
wenn Sie auf die Backe ſchlagen

Als Karl ſechsjährig von Methuſalems hohem Alter hört
fragt er ob auch jetzt wohl noch Leute tauſend Jahre alt
werden Der Vater antwortet Du wirſt es wohl werden

denn habe einmal geleſen ein Menſch mit recht
närriſchen Einfällen werde tauſend Jahre alt Nach einer
Weile ſagt der Knabe Lieber Vater der Mann der dies
geſchrieben ſat muß wohl ſelber tauſend Jahre alt ge
worden ſein

Der Vater behauptet auch Karl habe 1806 zuerſt den
Kometen am Himmel entdeckt obgleich er nie einen Kometen

geſehen und erſt nach mehreren Tagen hätten die Zeitungen
über die Entdeckung dieſes Kometen berichtet

Ueber dieſe Wunderklugheit ſeines Kindes ſchreibt der er
ziehende Vater mit ſtolzer Beſcheidenheit Meine Gattin
machte nicht viel daraus und ich meinte wie ich immer gemeint
r und noch jetzt meine Es ſei ſo in der Ordnung und
önne nicht anders ſein Wäre es weniger gut ſo

wäre es ſchlimm Denn alsdann wäre Zeit verloren und
Mühe verfehlt

Jm Mai 1808 ſprachen die Zeitungen zum erſten Mal von
dem Wunderkinde Karl Witte Der Vater hat den Knaben
noch nicht acht Jahre alt mit nach Merſeburg genommen
und der Tertius Landvogt hat ihn in der Secunda geprüft
zur Nacheiferung für die Secundaner Sogleich ſetzt einerger Anonymus Vater Witte iſt naiv genug zu behaupten

auch er kenne ihn nicht ahne ihn aber ſich hin und berichtet
über dies Wunder an den Hamburger Korreſpondenten Das
kleine Kind überſetzte zum Erſtaunen aller Schüler ganz unvorbereitet aus dem Plutarch Cäſar aus einem Ualieniſchen Buche

beantwortete mehrere analytiſche Fragen und ſprach mit ſeinem
Vater italieniſch und mit dem Tertius Landvogt franzöſiſch
ſo ſchnell als ob es deutſch wäre a in der altgriechiſchen

Geographie und e iſt dies Wunderkind ganz zuHau e Zum Schluß rechnete es mehrere RegeldeTriExempel

aus dem Kopfe Die Hauptſache hierbei iſt die kraft
volle Geſundheit und Lebendigkeit die zarte Kindlichkeit und
Beſcheidenheit des Kindes das gar m zu wiſſen ſcheint
wie ſehr es der Gegenſtand der allgemeinen Bewunderung iſt

Sein Vater iſt der im m r bekannte Prediger in
Lochau Dr Karl Witte der ſich leider nur allzu wenig über
die ganz einzige Methode ausläßt nach welcher er dies Wunder
kind das von den Heinekens und Baratiers die theils am
Körper theils am Herzen verdorben waren weit abweicht ſo
unbeſchreiblich glücklich erzogen und gebildet hat
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die grllegek des todten Weichſelarmes die 15 Millionen an
Wert als beſeitigtrepräſentiren gilt

i rablattes neueDanz Ztg mittels

und eine 6000 Meter lange Eisverpackung unterhalb
Thorns Man iſt hier in großer Sorge
und Neufähr ſowie die ganze derr bei Neufähr und
z Waſſer danziger Werders ſind noch vollſtändig
unter WaſſerUnterm 7 abends meldet die Danz Ztg weiter daß die
Dämme und Deiche oberhalb Plehnendorf an vier ver
ſchiedenen Stellen durchbrochen ſind Der erſte Bruch
befindet ſich in der Nähe der Beſitzung des DeichhauptmannsGrünwitzki der zweite bei Bohnſackermeide der dritte bei Wohn

und der vierte welcher 500 Meter lang iſt oberhalb Bohnſack
von der Chauſſee bis zum Weichſeldeich Die Bewohner haben
ich zum größten Theil auf die Dünen gerettet ein Pionier
ommando verſucht die Menſchen von den abgeſchnittenen Damm

ſtrecken herüberzuholen Lebensmittel und Viehfutter reichen nur
noch für zwei Tage

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet
Nordhaufſen 7 April Vorgeſtern war Herr Regierungsräſident von Kamptz aus Erfurt hier anweſend und hatte mit

m Magiſtrat und Vertreter der Kaufmannſchaft eine Beſprechung
über die Verordnung vom 18 Dezbr betreſſend die Sonntags
ruhe Das Reſultat iſt daß dem Herrn Oberpräſidenten der
Wunſch ausgeſprochen werden ſoll daß künftighin die Läden bis
9 Uhr morgens offen von da bis 2 Uhr geſcvſſen von 2 bis
5 Uhr offen und von da an wieder geſchloſſen ſein ſollen Heute
iſt dem Redacteur der Nord h Ztg Herrn Weiſe der Beſchluß
der Strafkammer des hieſigen königl Landgerichts zugeſtellt
worden durch welchen das auf Antrag der kgl Staatsanwaltſchaft
eingeleitete Strafverfahren wegen Vergehen Segen die 88 110
und 111 des Str welche durch Abdruck eines gegen die
neue Sonntagspolizeiverordnung gerichteten Artikels aus dem
Reichsfreund begangen ſein ſollten eingeſtellt worden

iſt Es heißt in dem Beſchluſſe Der inkriminirte aus dem
Reichsfreund ſtückweiſe übernommene Artikel enthält eine mehr

oder weniger wiſſenſchaftliche Ausemanderſetzung daß der Ober
lege werenmgs als einer Polizeiverordnung relativer Wirk

amkeit 88 16 17 des Geſetzes vom 11 März 1850 Geſetz
Samml 265 die abſolute Giltigkeit abgehe und verweiſt auf
die beiden geſetzlichen Wege wie ihre relative und formelle
Giltigkeit zu beſeitigen ſei den adminiſtrativen Weg 8 16 des
eben citirten Hafer und yuſtizialen S 17 ibidem Eine derartige
vielleicht in der Wortfaſſung nicht ſehr geſchickte Kritik iſt nach
cet act 27 28 der Verfaſſungsurkunde erlaubt und enthält nicht
die ThatbeſtandsMerkmale der bezeichneten Vergehen 88 202
496 499 der Str Proz Ordn

Graf von der Schulenburg Heßler auf Vitzenburg bei
Nebra iſt zum Ehrenritter des Johanniter Ordens er
nannt worden

Mit Rückſicht auf den an Sonn und Feſttagen während der
Sommermonate häufig eintretenden lebhaften Verkehr von Ver
gnügungsreiſenden hat der Herr Regierungspräſident bis auf
weiteres geſtattet daß in der Stadt Wernigerode und in den
Ortſchaften Nöſchenrode Haſſerode und Jlſenburg während der
Zeit vom 1 Mai bis 30 Sept der öffentliche Handelsverkehr
mit Lebensmitteln ſowie mit Tabak und Cigarren an den Sonn
und Feſttagen auch nach 1 Uhr nachmittags die Zeit des
Gottesdienſtes ausgenommen ſtattfinden darf

Als der Leichenberaubung auf dem Friedhofe zu
Gleina bei Zeitz verdächtig iſt ein dortiger Knecht verhaftet
worden Derſelbe leugnet zwar noch die That ſoll jedoch vorher
einen Theil der geraubten Sachen gezeigt und mit dem Dieb
ſtahl geprahlt haben

Aus der Gegend von Orlamünde wird geſchrieben daß
es in dieſem Jahre dort allem Anſcheine nach gar keine Baum
blüthe geben werde da die ſtarken Märzfröſte alle Knoſpen zer
ſtört haben dürften

Aus der Vren v Brandenburg 7 April Vorgeſtern
abend iſt der einzige Sohn des Bauernguütsbeſitzers Heinze in
Groß Lubolz bei Lübben 19 Jahre alt meuchlings erſchoſſen
worden Soviel bis jetzt feſtgeſtellt iſt der Thatbeſtand folgender
Der p Heinze ſchläft zwecks Beaufſichtigung der Pferde nachts
im Pferdeſtalle Als er im Begriffe war ſich niederzulegen wurde
an die Stallthüre geklopft Heinze öffnete arglos und empfing
den tödtlichen Schuß Ohne Zweifel liegt ein Racheakt vor

Die Verordnung über die Sonntagsruhe vor dem
magdeburger Landgericht

In Ergänzung unſerer telegraphiſchen Berichte vom Sonnabend
laſſen wir nachſtehend nach der Ztg den Wortlaut des in
der Sitzung vom 7 d in Magdeburg gefällten Erkenntniſſes
folgen wie er von dem Präſidenten mitgetheilt wurde

Die Gründe der Verurtheilung die ich hier im Namen des
Königs publicire betreffen alle drei Angeklagte Der weſentliche
Jnhalt iſt folgender Zunächſt in thatſächlicher Beziehung

Wir müſſen zurückgreifen auf den 5 366 Nr I des Str G B
welcher lautet Mit Geldſtrafe bis zu 60 M oder mit Haft bis
u 14 Tagen wird beſtraft wer den gegen die Störung der Feier
er Sonn und Feſttage erlaſſenen Anordnungen zuwiderhandelt

Aus dieſer Faſſung dieſer Geſetzesſtelle geht hervor daß der
Geſetzgeber r e hat daß ſolche Anordnungen er
laſſen werden Wer kann ſolche Anordnungen erlaſſen
Zweifelsohne die ſtaatliche Polizeigewalt alſo die Polizeigewalt
der einzelnen Bundesſtaaten iſt berechtigt Anordnungen
z erlaſſen in Bezug auf die Heilighaltung der Sonn und Feſt

W Wer denſelben zuwiderhandelt wird nach S 366 Nr 1
beſtraft Wie ſteht es nun mit dem Bundesſtagte Preußen Da
müſſen wir gurungrbe auf das Allgemeine Landrecht Jn
Tit 35 1 Th 2 des Allgemeinen Landrechts iſt ausdrücklich de
ſtimmt daß der Staat ſi vorbehält den Gewerbebetrieb an
Sonn und Feſttagen zu beſchränken Das ſoll nicht etwa durch
die Geſetzgebung geſchehen ſondern im der Regierungsgewalt
Wer ſoll denn dieſe Funktionen nun ausüben Darüber war ein
Streit entſtanden und deshalb erging die Kabinetsordre vom7 Februar 1837 Die Kabinetsordre atte Geſetzeskraft daß die
Bezirksregierungen Strafen gegen diejenigen feſtzuſetzen befugt
wären welche gegen die äußere Heilighaltung der Sonn und
Pſttage verſtoßen und zwar bis zu einem Betrage der in der

ienſtinſtruktion vom 23 Oktober 1818 feſtgeſegt wurde alſo bis
einem gewiſſen Geldbetrage ſollten die Bezirksregierungen

trafen feſtſetzen Darüber kann kein Zweifel ſein daß wenn
dieſe Kabinetsordre jetzt noch rechtsgiltig iſt noch Kraft hat
jetzt nicht mehr die Bezirksregierungen befugt ſind dergleichen zu
veranlaſſen ſondern daß an deren Stelle die königlichen Ober
präſidenten getreten ſind da ſowohl nach der Ober Präſidialord
nmung wie nach dem Geſetz der Allgem Landesverwaltung die
Bezirksregierungen ſolche Geſetze nicht mehr erlaſſen

s wird ſich alſo darum deren Iſt denn dieſe Geſetzſtelle
von 1837 noch ging und konnte infolgedeſſen der königliche
Hberpräſident eine ſolche Verordnung jetzt erlaſſen Die Frage über

e e geren S 5 1837 haben wirer bejaht eſagt der es Einführungsgeſetzes zumStraſgeſebhuche des norddeutſchen Bundes gab
Mit dem 1 Januar 1871 tritt das Bundes und Landes

ſgſrecht inſoweit daſſelbe Materien betrifft Gegenſtand
z Rrrafgeſetzbuches für den norddeutſchen Bund ſind außer

Jn Äbſchnitt 29 ſind eine Menge Polizeigeſetze enthalten welche

eingreifen in die polizeilichen Beſtimmungen welche bereits
er erlaſſen waren und ſo iſt die Frage entſtanden ob

Heute meldet die
große Gefahren

nämlich eine abermalige Stopfung unterhalb Dirſchaus
ie Dörfer Bohnſack

unter dieſen polizeilichen Beſtimmungen auch ſolche Materien zuſtehen ſind wie ſie im S 2 des gen ten 8 e gemeint t
ieDie Judicatur hat dies verneint und angenommen da

Kabinetsordre von 1837 neben den Beſtimmungen des Straf
geſetzbuches und den früheren Polizeigeſetzen zur Zeit noch rechts
iltig iſt Aus dieſen Gründen hat der Gerichtshof ſich ent
chließen zu müſſen geglaubt Er erachte die Kabinetsordre von

1837 ohne allen Zweifel für rechtsgiltig und hat dem Ober
präſidenten formell die Befugniß eingeräumt im Jahre 1882
ſolche Verordnung zu erlaſſen Wie ſteht es nun mit der
Kabinetsordre von 1837 in Bezug auf das Geſetz von 1850
Können ſie nebeneinander beſtehen Auch dieſe Frage haben wir
miteinander bejaht Jn dem Geſetz von 1850 ſind neue Be
mr von den Polizeibehörden erlaſſen welche ganz be
timmte Gegenſtände betreffen welche im 8 6 aufgeführt ſind Es
ſollen neue polizeiliche Beſtimmungen getroffen werden zum
Unterſchiede von dieſen polizeilichen Beſtimmungen ſind ſelbſt
ſtändig Ausführungsverordnungen erlaſſen welche ſich an bereits
beſtehende Geſetze anſchließen und ihnen nur materiellen Gehalt
geben Der 8 366 I des Reichsſtrafgeſetzbuches und die Kabinetsordre
von 1837 geben ihnen einen materiellen Gehalt inſofern als in
der Kabineksordre von 1837 ausdrücklich hervorgehoben iſt daß
die Uebertretungen der Verordnungen bezüglich der de der
Sonn und Feſttage mit Strafen bedroht ſind Alſo beide Geſetze
vom 11 März 1850 und die Kabinetsordre vom Jahre 1837
können nebeneinander gehen und ſchließen ſich nicht aus Nunhaben hier zwar die königl Oberpräſidenten der Provinz Sachſen

in den Verordnungen von 1879 und 1882 gefußt in Bezug auſ
die Rechtsgiltigkeit ihrer Befugniß ſolche Verordnung zu erlaſſen
auf das Geſetz vom 11 März 1850 Das halten wir zwar für
nicht richtig Wir treten dieſer Ausführung nicht bei denn
nach unſerer Meinung konnte die Verordnung nicht fußen auf
das Geſetz von 1850 denn die Gegenſtände welche im 86 des
Geſetzes von 1850 hervorgehoben ſind betreffen andere Maß
regeln als die hier in Rede ſtehenden Nach unſerer Meinung
konnte die Verordnung nicht fußen auf dem Geſetz von 1850
trotzdem bleibt ſie ihrem materiellen Jnhalt nach rechtsgiltig ſie
muß fußen auf der Kabinetsordre von 1837 Wenn in
formeller Beziehung keine Bedenken obwalten ſo fragt ſich noch
ob in materieller Beziehung Bedenken vorhanden ſind Auch
dieſe Frage muß verneint werden Was den Einwand betrifft
es handle ſich im 8 366 J nur um Störung während des
Gottesdienſtes ſo halten wir dieſe Anſicht nicht für richtig wie
ſie von den erſten Richtern ausgeführt iſt Der Geſetzgeber will
daß am Sonntag gefeiert werde daß der Arbeiter von der er
müdenden Arbeit der Woche ausruhe daß er ſeinen Körper und
Geiſt ausruhen laſſe Dem ſoll auch Ausdruck gegeben werden
im öffentlichen Leben und namentlich auch im öffentlichen Handels
verkehr Darum iſt unſere Anſicht daß nicht blos die Zeit
während des Gottesdienſtes ins Auge gefaßt iſt ſondern der
öffentliche Handelsverkehr während der ganzen Sonntagszeit
ruhen ſoll Dieſer materielle Einwand wird auch verworfen
Es iſt ferner eingewendet worden es ſei die Reichsgewerbe
ordnung verletzt worden einer der Herrn Vertheidiger hat dieſen
Einwand der in einem Schriftſatz erhoben war aufrecht erhalten
Wenn zwar in 8 1 der Reichsgewerbeordnung jedem einzelnen
Bürger die r gegeben iſt ſein Gewerbe zu betreiben un
beſchränkt ſo ſoll er doch immer durch polizeiliche Beſtimmungen
in der Ausführung ſeines Gewerbes beſchränkt werden können
Alſo der 8 1 der Reichsgewerbeordnung der von den zwei

en hervorgehoben iſt kann nicht für verletzt angeſehen
werden

Was endlich den letzten materiellen Einwand betrifft der von
den zwei Richtern angeführt wurde daß wenigſtens die Synodal
verfaſſung für die evangeliſche Kirche verletzt ſei ſo muß dieſem
Einwande der heute von einem der Herren t beſonders
hervorgehoben wurde entgegengehalten werden daß die Synodal
ordnung u kein Landesgeſetz ſondern nur ein Erlaß des
oberſten Biſchofs der evangeliſchen Kirche in Preußen alſo des
Königs iſt aber ſelbſt wenn man davon abſehen ſollte ſo be
ſtimmt der 8 15 dieſer Synodalordnung der Gemeinde Kirchen
rath hat für die Erhaltung der Heilighaltung der Sonn und
Feſttage zu ſorgen Es kann alſo keinem el etcge
der Gemeindekirchenrath für das innere Leben ſeiner Mitglieder
zu ſorgen hat Ob die Kaufläden geſchloſſen ſind hat doch der
Geſetzgeber in dieſen Geſetzesbeſtimmungen in keiner Weiſe ſagen
wollen Was ſchließlich den Punkt betrifft den der Herr Staats
anwalt beſonders hervorgehoben daß nämlich die beiden Ver
ordnungen des Herrn Oberpräſidenten Strafbeſtimmungen ent
alten ſo iſt es ganz richtig eine Strafbeſtimmung hätte nicht
hinzugefügt werden brauchen da aber die angedrohte Strafe eine
viel d als die im 8 366 I angedrohte ſo kann dieſer
Punkt nicht ins Gewicht fallen üerg dieſe Gründe rechtfertigt
ſich die getroffene Entſcheidung in allen Punkten Die Verordnung
bleibt rechtsgiltg

Die Sache kommt nunmehr vor das naumburger Ober
landesgericht gleichzeitig auch im Verwaltungsſtreitver
fahren an das Oberverwaltungsgericht

Vermiſchtes
Eine Feuersbrunſt zerſtörte zufolge telegraphiſcher

Nachricht aus Bern vom Sonntag den ganzen auf dem linken
Ufer der Orbe gelegenen Theil des Dorfes Vallorbes im Kanton
Waadt 145 Häuſer wurden von den Wer zerſtört darunter
auch das Poſtgebäude mit erheblichen Werthbeſtänden 1200 Per
ſonen ſind obdachlos Man ſchätzt den entſtandenen Schaden auf
zwei Millionen Francs

T Hoteleinſturz Wie aus Newyork unterm 8 telegraphirt
wird kamen in Greenville Texas bei dem Einſturz eines Hotels
welches dabei in Brand gerieth vierzehn Menſchen ums Leben
Der Einſturz wird der Entzündung von Pulver im Souterrain
des Hotels zugeſchrieben

Eine große Pulverexploſion hat am Donnerstag an
der Eiſenbahnſtation Paſſocoreſe 28 Kilometer von Rom ſtatt
gefunden Achtzehn Arbeiter wurden getödtet 24 andere ver
wundet Die Kataſtrophe geſchah während die Arbeiter ſchliefen
Ein ſpäteres Telegramm vom Sonnabend meldet daß die gericht
liche Unterſuchung zur Feſtſtellung des Thatbeſtandes im Gange
ſei Die Urſache der Exploſion iſt noch nicht feſtgeſtellt Wie es
heißt ſoll die Kataſtrophe durch Unvorſichtigkeit herbeigeführt
worden ſein indem ein Arbeiter mit einem offenen Lichte ſich in
den Keller des betreffenden Hauſes in welchem Pulvervorräthe
lagen begab um Werkzeuge zu holen Das Haus gehörte dem
Maire von Moricone Dieſer ſowie der Jngenieur der Waſſer
leitung am Orte ſind wegen Fahrläſſigkeit unter Anklage geſtellt
und vor den Unterſuchungsrichter geladen worden Von Rom
wurden unter Beihilfe der Geſellſchaft vom Rothen Kreuz alle
möglichen Hilfsmittel an den Ort der Kataſtrophe geſandt Der
Kardinal Bilio zu deſſen Diözeſe der Ort gehört traf am Freitag
dort ein und geſtattete die Verwundeten in die Kirchen zu bringen
Die Behörden ſind bemüht Hilfe zu ſchaffen es iſt bereits eine
Sammlung für die Verunglückten reſp die Hinterbliebenen der
ſelben eröffnet worden

Zum Brand des Nationaltheaters Die kriminal
polizeiliche Unterſuchung in betreff der Entſtehung des Brandes
Jet am Freitag mit der Vernehmung des techniſchen Perſonals

egonnen Das Jnquiſitorium erſtreckte ſich in erſter Linie darauf
ob den Zeugen irgend eine früher im Theater beſchäftigte Perſon
bekannt ſei die vielleicht ſchon Vorſtrafen erlitten und mit allen
lokalen hat im Theater vertraut ſei Für den Fall daß
ich nämlich die Annahme des Direktors Kruſe über die Ent
te durch Funken die in eine der Ventilationsklappen

über dem Schnürboden gefallen nicht beſtätigt erſcheint nur noch

Falle ſcheint ſich der Verdacht dringend auf eine Perſon zu richten
die Annahme einer abſi a Brandſtiftung zuläſſig Jn dieſem

die wegen verſchiedener Diehſtähle aus dem Theater entlaſſen und

cöniger Zeit iſt dieſer Menſch aus dem Gefängniß wieder ent
afſſen

Herzog Adolf von Naſſau hat ſich in dieſen Tagenbei dem betihnte züricher Augenarzt Horner einer Voroperation
unterzogen Dieſelbe iſt erfreulicherweiſe außerordentlich günſtig
ausgefallen und Prof Horner hat Sr Hoh vollſtändige Wieder
e tellung der ſehr geſchwächten Sehkraft nach der in einigen

onaten erfolgenden zweiten Operation zugeſichert
Die Ueberreſte John Zrown s des kürzlich ver

ſtorbenen erſten Dieners der Königin Viktoria wurden am
Donnerstag auf den Gottesacker der er e in Crathie
unweit Balmoral unter Betheiligung einer großen Volksmenge
zur Ruhe beſtattet Der Sarg war mit Kränzen bedeckt worunter
ſich ein von der Königin geſandter befand auf welchem eine von
einem Trauerrand umgebene Karte mit folgender Jnſchrift ſteckte
Ein Tribut liebender dankbarer und ewigwährender Freundſchaft

und Zuneigung von ſeiner wahrſten beſten und treueſten Freundin
Viktoria Königin und Kaiſerin

Die Mörder des Präſidenten Mailath ſind ver
haſtet Ein Telegramm der C T aus Peſt vom 7 d
meldet folgendes Pitely Javor und der Leibhuſar des Ermordeten Vere haben geſtanden die That gemeinſam begangen

zu haben und daß Spanga ihnen dabei behilflich geweſen ſei
Der Mord wurde von Spanga geplant Pitely und Javor ver
bargen ſich im Badezimmer während Spanga im Balkonzimmer
wartete Berecz ließ die Komplizen einzeln ein Pitely undJavor ſollten ſobald Mailath ſich niedergelegt habe aus dem

Badezimmer vorbrechen und Mailath erwürgen Die Mörder
hörten Mailath heimkehren warteten ein wenig und ſtürzten
ich dann auf ihr Opfer das ſie niederwarfen und würgten
Nailath wehrte ſich und rief nach Hilfe Berecz ging auf die

Aufforderung Spanga s in das Zimmer und ſtopfte ſeinem Herrn
ein Handtuch in den Mund Die Mörder erklärten daß Spanga
an dem Morde nicht thätlich theilgenommen have ſondern nur
der intellektuelle Urheber ſei Die Wunden und blutunterlaufenen
Stellen am Körper des Ermordeten rühren davon her daß er im
Todeskampfe von den Mördern mit den Füßen getreten worden
iſt Von Spanga ſind indeß wie es ſcheint noch keine ſicheren
Spuren die zu ſeiner Verhaftung führen könnten aufgefunden

ISchwerer Unglücksfall Am Freitag nachmittag ſtürzte
der Dragoner Lieutenant Gelpcke in Mannheim mit dem Pferde und
wurde mit dem Kopf gegen einen Trottoirſtein geſchleudert Der
Offizier erlitt einen Schädelbruch uad wurde durch das fort
ſprengende Pferd noch ein Stück weit geſchleift Der Tod hat
u den gräßlichen Leiden des jungen Mannes ein Ende
gemacht

Hinrichtung in Berlin Ein Telegramm meldet
uns daß heute Montag früh 6 Uhr der Verbrecher
Conrad der bekanntlich ſeine Frau und Kinder er
mordete in Berlin durch den Scharfrichter Krauts
hingerichtet worden iſt

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Wien 8 April Farr Privatverkehr Ungar Kreditaktien 313,50

öſterr Kreditaktien 317,10 Franzoſen 341,50 Lombarden 149,80 Galizier
309,50 Nordweſtbahn Elbthal 228,50 öſterr Papierrente 78,45 do
Goldrente ungar 69 Goldrente do 55 Papierrente do
z r 90,22 Marknoten 58,50 Napoleons 9,48 Bankverein

25 ill
Breslau 7 April Telegr Der Verwaltungsrath der Ober

l Eiſen bahngeſellſchaft hat ſich damit einverſtanden erklärt
em Miniſter die Vertheilung einer Dividende von 11 Proz vorzu
ſchlagen Nach der definitiven der Einnahmen pro 1882 ſind die
ſelven um 23,000 M niedriger als nach der proviſoriſchen Feſtſtellung

Breslau 7 April Einnahmen der Rechte Oder Ufer Eiſen
bahn nach vorläufiger Feſtſtellung im März d J 908,090 M Nach der
deſinitiven Feſtſtellung pro Monat März 1882 belieſen ſich die Einnahmen auf
789,712 mithin pro Monat März d J mehr 118,378 M Die Geſammt
Einnahmen vom 1 Jan bis ultimo März 1883 betrugen 2,631,090 gegen
den gleichen Zeitraum des Vorjahres mehr 272,187 M

Hamburg 7 April Die Direktion der Berlin Hamburger Eiſen
bahn theilte mit daß ſie die Vertheilung einer Dividende von 19 Proz
vorſchlagen werde

Bremen 7 April Nach amtlicher Verfügung ſoll für die Folge dieeſammte Deutſche Poſt nach den Vereinigten Staaten von
Amerika mit den Mittwochs und Sonntags von Bremen und Donnerstags
und Dienstags von Southampton abgehenden Dampfern des Norddeutſf chen
Lloyd befördert werden ſofern nicht vom Abſender ausdrücklich anders be
ſtimmt worden iſt

Amſterdam 7 April Telegr Der Finanzminiſter macht bekannt
daß am 16 April die Zeichnung auf die r Anleihe von60,900,000 Fl eröffnet wird der Emiſſionskurs iſt 98 die Amortiſirung
beginnt 1884 und dauert bis zum Jahre 1939

Magdeburger Börſe 7 April Kryſtallzuder T Krhyſtallzucker II gornerr von 96 d 15 M v von
95 30,56 31 10 M re von 94 29,20 29,80 Kornzucker
Rend 88 29,7 M Nachprod 89 92 23,80 26,80 M Tendenzruhig bei ſchwach Geſchäft Brodraffinade M Brodmelis 38,00 38,25 M Gem
Raffinade 36,75 37,00 M Gem Melis I 36,25 36,50 M Tendenz Ruhig
aber feſt Die Aelteſten der KaufmannſchaftMagdeburg 7 April Gebr Friedeberg Landweizen 178 188
glatter engl Weizen 168 178 Ranhweizen 166 176 Roggen 130 bis
145 v 14d 170 Landgerſte 140 154 Hafer 128 bis145 M per 1000 Kg

t r Wer 7 April Weizen 15 bis 18 Roggen 12 bis14,40 Gerſte 12 bis 15, Hafer 10, bis 12 Kartoffeln
8, bis 8,50 M per 100 Kilogr Stroh 3 bis 8,50 Heu 6 bis
7 per 100 Kilogr Rindfleiſch 1,10 bis 1,30 Schweinefleiſch 1,20 bis
1,40 Kalbfleiſch ,80 bis ,90 Hammelſleiſch 1 bis 1,10 Speck
Hiä 1,60 bis 1,80 Butter 1,80 bis Eßbutter 2,20 vis

40 M per 1 Kilogr Eier Schock 3,20 bis 3,30 Käſe 3,30 M 4,00
Berlin 6 April Weizen 19,40 20,00 Roggen 13,60 13,90 M

Gerſte 19602 1980 Hafer 14,60 15 60 M gute Sorte Richtſtroh
3,5044,00 M Heu 4,60 6,50 Erbſen 22 32 Speiſebohnen weiſe
23,00 48,00 Linſen 30,00 52,00 Kartoffeln 6,25 7,50 M per 106Kilogr Rindfleiſch 1,10 1,40 Schweinefleiſch 1,00 1,40 e Kalbfleiſch

1 50 Hammelfleiſch 1,00 1,40 Butter 1,80 2,80 M per
1 Kilogr Eier 60 Stück 2,90 3,50 M

Leipzig 7 April Preiſe verſtehen ſich erſte Koſten exkl viſionCourtag 2c Weizen pr 1000 Klgr netto loco ne 135 180 M e n Fen
fremder 180 210 M bez u Br Still Roggen pr 1000 Kg netto loco hie
ſiger 138 148 M bez u Br Still Gerſte pr 1000 Klgr netto loco hieſige
160 175 M bez u Br geringe 110 135 M bez Hafer pr 1000 Klgr netto
loco 120 132 M bez Mais pr 1000 Klgr netto loco 153 M bez
Raps pr 1000 Klgr netto loco 330 M Br Rapskuchen pr 100 Klgr
netto loco 14 M Br Rüböl pr 100 Klgr netto loco 78 M bez u Br pr
April Mai 78 M Br Ruhig Spiritus pr 10,000 Literproc ohne Faß loco
53,50 M G Höher

Stettin 7 April Telegr Getreidemarkt Wei aloco 150,0 186 00 pr Apr Mat 187,50 pr MaiJunt 188,50 pr Juni Jn
190,00 Roggen matt loco 115,00 131,00 pr Apr Mai 134,00 pr aj Juni
135,50 pr JuniJuli 137,60 Rübſen pr April Mai 320,00 pr Sept Okt
293,00 Rüböl ruhig 100 Kilogr pr Apr Mai 78,20 pr Sept Okt 64,50 Spi
ritus matt loco 51,80 pr April Mai 52,00 pr Juni Juli 53,60 pr Auguſt
Sept 54,80

Pofen 7 April Telegr Spiritus loco ohne Faß 50,60wo r Mai v J er In h dis W Sindigt a itr Vatt
etroleum 7 April nachm x lußberichtFeſt aber ruhig Standard white loco 7,6 pr Mai S 758 pr n

8,19 pr e 8,30 Bezahlt Hamburg 7 April
ruhig Standard white loco 7,90 Br 7,80 Gd pr April 7,80 Gd pr Aug
Dez 8,30 Gd Stettin 7 April nachm Telegr Loco 825 M

Antwerpen 7 April nachm Telegr n Raffinirtes Tweiß loco 19 bez 19 Br pr Mai 19 bez pr September 20 Br
pr September December 20 Br ruhig Berlin 7 Ayril Term ſti
Raffinirtes Standard white per 100 J mit Faß in Poſten von 100 Ctr Gek

LCtr Loco per dieſen Monat 24 pr April Mai 23,9 M pr Sept Okt
25,2 M New York 6 April Telegr Standard white inNewYork 8 Gd do in Philadelphia Gd rohes Petroleum in
NewYork 7 do Pipe linle Certififates D 92 C

Waſſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 8 April abs Unterh 2,34 9 morg 2,34

Trotha 8 April abs Uunterh 3,30 9 morg 3,28
Kalbe 7 April Oberp 1,84 Unterp 2,34

Unſtrut Artern 8 r am BrückenPegel 1,39

pr April

nachm

mit einer längeren Freiheitsſtrafe bedacht worden war Seit mr 6 April Magdeburg 2,40 Torgau 2,27 Wittenberg 2,62 Roß
u

2,2i Barby 2,86 Dresden 6 April 0,16

e

Se e



n

S S

B
F

See

als

c

Wien rſo lange ver rath reicht S I

i Dtzd Perealine Tücher 35
Dtzd geſäumte Battiſt

W er 5 52 Dtzd GentlemenTaſchen
00

i Dizd bunte Herren Taſchen e
tücher 90 5

Dtzd reinleinene Taſchen
tücher 00

Dtzd größte
I Taſchentücher 50
S 7 Partie Kinderſchürzen St
SEine Partie römiſche Damen
S Schürzen Stück 60
Eine Partie Damen u Kinder
S Kragen t 9 vS Föit 75 gr un

n r
August Berger

empfiehlt ihre

Wahl wo e
e ergebenſtBeſtes r

offerirt zu billigſtem Preiſe

n S

reinleinenec e

Wer 77 T T 0

Albin Simon
alle a d S Markt I5

empfiehlt die Reſtbeſtände ſeiner

Tuch Seiden und Modewaaren Handlung
ein noch großes Lager scChwearze COBIGEFfGC W elsse Seicie
Samummedt in allen Farben Besätze jeder Art
Barrrege Cattuum Satim Vacconet
Bamentuche Lamaa Stoffe zu Begen und Wimtermäemtelnm
EBGiSCGeCSGeBR Cachenez seldene Taschentücher
Eegenmäöntel iüntermmmäntel Sommer jaquettes

um die Geſchäftslorale raſch zu räumen zu ganz außerordentlich billigen Preiſen

Se S Se

von den billigſten bis zu den feinſten Genres ſind eingetroffen und
r

I öper Caros Berl
e Tartanm Carros u 35 u 40 eJ OreperOarros r T

Zwölf gewirkte Long Chàäles tadellos deren Fabrikationspreis pro Stück 100 Thaler
e jetzt 25 Thaler

We olIlenme halbwollene malbseidene Kleiderstoffe

Se S S e S eS z re S S e S S e ee S e S e S S h S re e e ee 8 S z e S r er 2 2e e S e J eS S v re c hv S S h z zws Uenhriten

in glatten und rarrirten

empfehle dieſe zu Preiſen wie ſolche ſonſt nirgends verkauft werden e
Elle von 28 Pfg an

45 u 50
Iaid CaOS reine Wolle Berl
s 4 PIaſd Carros reine Wolle

Elle von 60 u 65S
Berl Elle von 120 u 130

Alle anderen Stoffe zu eben ſolch niedrigen Preiſen

S8 Bertha Sehnavel Co
22 Leip pzi igerſtra e 22

Handelsmitglied der att Spar Anſtalt Halle a/S
empfehlen als außergewöhnlich preiswerth bei beſter Güte g von nur feinem Geflecht in modernen neueſten Facons für Damen

Mädchen und Knaben empfiehlt ſo lange der Vorrath reicht zu rühmlich
Gardinen in weiß und bunt in ganz neuen reizenden Muſtern in cjallbekannt billigen Preiſen einzig und allein nur

allerbeſten Qual o breit von 75 Pf bis 2 das Meter
aus und Promenaden Kleider GGedruckte waſchbare Stoffe für
uſtern das Kleid von 4 anin brillanten neueſten echteſten

Schürzenleinen und fertige Schürzen in reichhaltigſter Auswahl
allerbeſte Qualitäten bei größter

Bettbezugszeuge von ganz beſonderer Güte und Haltbarkeit zu
reiswürdigkeit

billigſtem Fabrikspreiſe à 40 50 60 und 70 PfBettdrelle rer und Bettbarchente von
önen Muſtern triſfene Bettfedern und Danunen illigſt

licher Güte in neueſten
Beſte neue feinge

Fenchel s Berliner Commancdlite
S 16 Rathhausgaſſe 16 im Stiftshauſe

Misernme Brücke
viel vortheilhafter als Steing genähte etts zum ſofortigen Füllen und fertige Bettbrgüge ſind ſtets in größter Reichhaltigkeit am Lager S mit Je de Walble ch

S Bei jedem Baareinkaufe gewähren wir Rabattmarken I T oder Holz Belag
e Unter und Ueberführungeneiſerne StegeCellarben

L Ounie wo S Halle a
Dußbodenſorven jeder Couleur t

empfehle ſt

Firmß

Sicceatif
Schablonen Leim

Stärke empfiehlt billigſt

recht

S und dauerhaft trocknend

und ähnliche Conſtructionen offerirt in ſorgfältigſter Ausführung billigſt

Gtto Neitsceh in Halle a d S
Specialfabrik für Eiſenbauten

Grabdenlicm älter
von Granit Marmor Syenit Serpentin und Sandſtein liefert billigſt

C Wendenburg Steinmetzmeiſter Halle a

ſowie
Farben

v

Halle h en d in ver

e e öä ööäöät

8

8
8

8

I Stronnntwäsohe
Alle Arten Filz und Strohhütewerden gewaſa en gefärbt und mo

derniſirt nach den neueſten Modellsunerkannt in unübertroffener ſchöner
Lieferung

H SaEBERHutfabrit Schmeerfſtrafßze 14

Altes Theater

Alle Sorten
uchen e n dniſertGefrorenes e
Echt holländiſchen Cacao

in Tafel e Büchſen empfiehlt
ConditoreiOtto Bramelt

alter Markt

Theater in Leipzig
Repertoire vom 8 bis 15 April 1883
Neues Theater

Montag Die Sorgloſen
Dienstag Barbier von Sevilla
Mittwoch Reif Reiflingen
Donnerstag zum erſten Male Der
grete
S reitag Rienonnabend Khpnicker Straße 120

e Der Bettelſtudent
Ka

7 amilien Nachrichten

Durch die glückliche Geburt eines
ſtrammen Jungen wurden hocherfreut

Halle a/S den 9 April 1883S vend uhfabrikant Otto Voigtu Frau

Marie geb Hoffmann

Todesanzeige und Dank
Mit tiefbetrübten Herzen folgten wir

geſtern dem Sarge unſeres lieben ſo
rüh verſtorbenen Sohnes des
Buchhalters Guſtav Kuckuk itten
in unſerm Schmerze aber wurden wir
durch rührende Zeichen der Theilnahme
getröſtet Herzlichen aufrichtigen Dank
deshalb Allen die uns ihr inniges Tgefühl zu erkennen gaben i
unſern Ortsgenoſſen für die eſuche
und Erquickungen auf dem Krankenbett
ſowie für die geh Kränze und
Kronen ſondern auch ſeinem Herrn
Direktor und den Beamten in
Glauzig für die e Beileids
ſchreiben und den ehrenden Palmenzweig
Ferner Dank Herrn Paſtor Metzner
für die tiefgefühlten hre am
Grabe und Herrn Lehrer Sonnen
ſchmidt für die Gedichte die erquick
lichen Geſänge und die feierliche g r
des Leichenbegängniſſes Endlich D
auch der lieben Jugend von Naundorf
für das ihrem Schulkameraden geſpen
dete Ruhekiſſen und allen Denen von
nah und fern die den Verblichenen
letzten Ruheſtätte geleiteten MögeAllgütige alle für ihr
Liebesbeweiſe reichlich ſegnen

Naundorf bei Merſeburg 6 April 1883
Die trauernde Familie Kuckuk

v T
Für den Inſeratentheil wortlichW König in Halle

Expedition Neue Promenade l
Mit Beilagen

e

e

W

e e
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